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Kaiſer Franz Joſeph und der Sultau
Halle 12 Juli

Von hoher politiſcher Bedeutung iſt die amtliche Veröffentlichung der
Depeſche des Kaiſers Franz Joſeph anden Sultan in Sachen der Friedens

bedingungen mit Griechenland und der türkiſchen Forderungen Das
Telegramm lautet nach dem franzöſiſchen Text in der Ueberſetzung

Die aufrichtige und loyale Freundſchaft die ich für Ew Majeſtät
hege und auf welche Ew Majeſtät fich unter den gegenwärtigen Um

ſtänden mit Recht berufen macht es mir zur Pflicht Ew Majeſtät in
Jhrem eigenen Jntereſſe und im Jntereſſe Jhres Reiches den baldigſten
Abſchluß des Friedens mit Griechenland auf der Grundlage der von
den Botſchaftern in Konſtantinopel formulirten Bedingungen anzurathen

Die von der Kommiſſion der Militärattachés vorgeſchlagene Grenzlinie
entſpricht dem Prinzip der ſtrategiſchen Grenzberichtigung
welches von vornherein von Ew Majeſtät angenommen war und bildet

mit den übrigen Friedensbedingungen das Maximum der
Zugeſtändniſſe welche von dem Concert der Großmächte das feſt
und einig in ſeinen Entſchlüſſen vor Allem darauf hält eine Sachlage
zu ſchaffen die Europa ſolide Bürgſchaften des Friedens und der Ruhe
bietet als billig anerkannt werden Jch bitte deshalb Ew Majfeſtät
meine Rathſchläge ernſtlich in Erwägung zu ziehen und ergreife die
Gelegenheit an Ew Majeſtät den Ausdruck meiner Hochachtung und
aufrichtigen Freundſchaft zu wiederholen
Dieſem Telegramm wird allſeitig eine weitreichende Bedeutung

beigemeſſen es wird als Unterſtützung der aus der ruſſiſchen Jnitiative
hervorgegangenen Stellungnahme der Mächte aufgefaßt

Sämmtliche Wiener Blätter beſprechen denn auch die Depeſche Kaiſer
Franz Joſeph s an den Sultan ſo ſagt u a das offiziöſe Fremdenblatt

Wenn ein Regent von der hohen Autorität des Kaiſers angerufen wird
ein entſcheidungsſchweres Wort zu ſprechen ſo iſt es ſelbſtverſtändlich daß
ihn dabei allgemeine Intereſſen ebenſo wie die beſonderen leiten deren
Beurtheilung ihm vorgelegt wird Das allgemeine Intereſſe iſt das des
Friedens zu deſſen Wahrung OeſterreichUngarn fich mit ganz Europa
vereinigt Die Sicherheit des Friedens wäre aber nicht verbürgt wenn
ein von den Griechen bewohnter theſſaliſcher Gebietstheil den Türken wieder

zurückgegeben würde Die Mächte ſtimmen in der Frage des Friedens
ſchluſſes vollkommen überein Eine hierauf bezügliche Erklärung in der
Depeſche iſt doppelt gewichtig Der Sultan kann ſich nunmehr gegenüber
der etwas künſtlich erregten Meinung ſeines Landes auf die Autorität
eines weiſen ſelbſtloſen und befreundeten Fürſten und die Autorität des

einmüthigen Europas berufen Die Neue Freie Preſſe bezeichnet
die Depeſche als ein wichtiges politiſches Dokument welches auch das
Einvernehmen bezeuge das zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Rußland

in der Orientfrage ſeit der Petersburger Reiſe des Kaiſers beſtehe
Außerdem ſei die Depeſche als ein im Namen Europas ge
ſprochenes Wort hochwichtig Das europäiſche Jntereſſe ſpreche
aus der Depeſche und um ſeinetwillen werde die Türkei vor die Frage
geſtellt ob ſie ſich von Europa welches die Schutzmauer ihrer Macht ſei
trennen oder ſich ſeinem Wunſche accommodiren wolle Das Neue
Wiener Tageblatt ſchreibt Die Depeſche des Kaiſers bildet gewiß auch
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eine werthvolle Unterſtützung der von Rußland ausgehenden Action Die
Depeſche erweiſt einen Dienſt nicht nur Europa ſondern auch dem
Sultan

Der Sultan telegraphirte übrigens auch direkt an den deutſchen
Kaiſer ihn bittend die Auseinanderſetzungen des türkiſchen Botſchafters
beim Auswärtigen Amt in Berlin zu würdigen und im europäiſchen
Concert zu unterſtützen Der Kaiſer antwortete mit dem Verſprechen
wohlwollender Prüfung aber ohne Zuſicherung von Hilfe Die
Köln Ztg verſichert falls die Türken halsſtarrig blieben könne die

Lage gefährlich werden Die Nachricht von einer angeblichen türkiſchen
Nachgiebigkeit auf ruſſiſches Einſchreiten ſei unbeſtätigt geblieben vielmehr
könne im Gegentheil angenommen werden die vermuthliche Ernennung
Sinowics zum Nachfolger Nelidows werde in Zuſammenhang mit der
Beſetzung der Geſandtenſtellen in Sofia und Belgrad während der letzten
Monate vielfach als ein Zeichen ſcharfen Auftretens Rußlands in der
Orientfrage bezeichnet werden ſodaß bei weiterem Widerſtreben die Türkei
wie 1876 in die gefährlichſte Lage kommen werde

Zur Lage ſelbſt wird dem offiziöſen Hamb Correſp aus Berlin
unterm 10 d Mts gemeldet

Die Botſchafter der Großmächte in Konſtantinopel haben geſtern

eine ſehr beſtimmt gehaltene gemeinſame Note auf der
Pforte übergeben in der ſie die Annahme der von ihnen formulirten
Friedensbedingungen mit Griechenland insbeſondere die lediglich
ſtrategiſchen Grenzregulirungen in Theſſalien befürworten Jm Uebrigen
wird beſtätigt daß der Sultan kürzlich ein Telegramm an den Kaiſer
Wilhelm gerichtet hat in dem er deſſen Unterſtützung für die Abſichten
der Türkei in Anſpruch nahm Die Antwort des Kaiſers lehnte jedes
Hinausgehen über die Vorſchläge der Großmächte ab Man erwartet
daß der Sultan nunmehr ſeinen Widerſpruch zurückzieht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Juli Hofnachrichten Dem Kaiſer welcher
nach guter Reiſe in Odde eingetroffen iſt leider ein Anfakl zugeſtoßen
der hoffentlich keine weiteren Folgen nach ſich ziehen wird Wolff s
Telegr Bur meldet darüber unterm 11 d Mts aus Odde Folgendes

Der Kaiſer wurde nach dem Gottesdienſte bei einem Spaziergange
an Deck von niederfallendem Maſt bezug getroffen Ein daran be
findlicher Strick ſchlug ſo heftig gegen das linke Auge daß ein
mäßiger Bluterguß in die vordere Augenkammer eintrat Ein Schutz
verband ward ſofort angelegt Schmerzen ſind nicht vorhanden

Zu dem Unfalle wird von Sachverſtändiger Seite berichtet Unter der
vorderen Augenkammer verſteht man den kleinen Raum welcher vorn von
der Hornhaut hinten von der Linſe und Jris begrenzt wird Normaler
Weiſe enthält die vordere Augenkammer eine klare wäſſerige Flüſſigkeit
den ſogen humor aqueus welcher die nach vorn gewölbte Hornhaut in
Spannung hält Schwerere Komplikationen würden nur für den Fall in
Betracht kommen daß die Hornhaut oder die hinter der Augenkammer be
legenen Theile ſpez die Regenbogenhaut oder Linſe mit getroffen ſind
Es erſcheint aber die Hoffnung begründet daß unſer Kaiſer mit einer
leichteren Verletzung davongekommen iſt

Ueber das Verhalten des verabſchiedeten Herrn
von Bötticher in den kritiſchen Märztagen des Jahres 1890 wird in
Hardens Zukunft ein Artikel veröffentlicht welcher um deswillen be
rechtigtes Aufſehen erregt als er von den Hamb Nachr wörtlich nach
gedruckt wird und daher wohl die volle Zuſtimmung in Friedrichsruh
erhalten hat Jn dem Artikel wird Folgendes geſagt

Der falſche Bräutigam
Original Roman von G Recke

Fortſetzung Nachdruck verboten
Der junge Offizier ehrte den ſo ungeſtüm hervorbrechenden

Schmerz durch ehrerbietige Zurückhaltung dann aber als der
erſte Anprall elementarer Leidenſchaft vorüber eilte er auf
Eugenie zu und zog der Weinenden die Hände von dem Ge
ſicht Sie ſollen mir vertrauen flüſterte der junge Mann
in weichen ſchmelzenden Tönen bei meiner Ehre ſchwöre ich
es Jhnen zu daß Sie keinen treueren hilfbereiteren Freund
haben wie mich und wenn es um Sie an s Sterben geht
Eugenie was nützt mir das Leben überhaupt noch ohne
Jhren Beſitz

Dann als das junge Mädchen noch immer ſchwieg fuhr
Richard in noch eindringlicherem Tone fort Aber ich habe
ein Recht zu erfahren warum wir beide ſo unglücklich werden
müſſen und ich bitte Sie darum Eugenie ſagen Sie mir es
vielleicht gewährt es mir einen Schimmer der Erleichterung und
ch weiß zu ſchweigen verlaſſen Sie ſich darauf
Eugenie ſeufzte tief auf und ſtarrte auf den Jüngling mit

einem troſtloſen ſchmerzverlorenen Blick Verzeihen Sie mir
Richard flüſterte ſie beklommen daß ich bis jetzt nur an
meinen Schmerz gedacht und nicht an Jhren aber hören
Sie mich ruhig an und dann urtheilen Sie ob ich anders

erdets konnte und wenn es mein Lebensglück auch gekoſtet

Sie hielt noch einen Augenblick inne und dann begann ſie
mit leiſer monotoner Stimme als ob ſie die Lebensſchickſale
einer gänzlich unbetheiligten und fremden Perſon erzählte dem
Hochaufhorchenden die Ereigniſſe der letzten Monate zu be
richten Sie ſchilderte ihm die Nothlage des Vaters die
Dazwiſchenkunft des Amerikaners und alles übrige was der
Leſer bereits weiß
Als ſie 7 der junge Offizier beklommen auf

ſeinen Augenblick blieb er wie niedergeſchmettert von der Wucht
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des eben Gehörten regungslos ſitzen dann eilte er auf Eugenie
zu und küßte ihr ehrerbietig die Hand Meine arme tapfere
Eugenie flüſterte er tief ergriffen Nun weiß ich was Sie
gelitten

Und Sie verdammen mich nicht Richard flüſterte das
junge Mädchen mit ſtockender Stimme

Graf Löwenberg legte betheuernd die Rechte auf das Herz
Gott iſt mein Zeuge daß ich Sie ehre ob Jhres Helden

muthes ſagte er tief ergriffen und ich weiß es Eugenie
daß es größerer Aufopferung bedarf einem feindlichen Geſchicke
ſich zu beugen wie es Sie ereilt als den Feuerſchlünden einer
gegneriſchen Batterie gegenüber zu ſtehen

Jch danke Jhnen Richard ſagte Eugenie und preßte
innig ſeine Hand

Der junge Mann hielt dieſe feſt und ächzte leiſe auf
Und keine Hoffnung Eugenie keine Hoffnung rief er dann

erſchüttert O was haben wir dem Himmel gethan daß er
uns ſo grauſam heimſuchte

Eugenie ſtarrte ſchweigſam vor ſich nieder ohne dem jungen
Offizier eine Antwort auf ſeine Frage zu geben Wollen Sie
mich noch einen Augenblick anhören Richard ſagte ſie dann
im Ton herzlicher Bitte es hat ſich Eigenthümliches ereignet
noch wage ich zwar ſelbſt nicht auch nur in leiſer Hoffnung
aufzuathmen aber ich möchte Jhren Rath hören

Sie machen mich überglücklich Eugenie rief Graf Löwen
berg und ſetzte ſich ihr wieder gegenüber

Mit klaren verſtändlichen Worten trug ihm Eugenie die
Geſchichte des Unglücklichen vor öfters unterbrochen durch
einen lebhaften Ausruf des jungen Offiziers der aber um ſo
erregter wurde je weiter Eugenie in ihrem Berichte kam

Aber das iſt ein offenbarer Schurkenſtreich rief Richard
als das junge Mädchen geendet hatte Es iſt ſo offenbar
wie der lichte Tag daß der unglückliche junge Mann im
Rechte iſt wie kann man nur einen Augenblick daran
zweifeln

Herr v Bötticher wird bündig durch Bismarcks Wort charakteriſirt
er ſei wie kaum ein Zweiter geeignet einen Hundertmarkſchein in Klein
geld umzuwechſeln Das war ſo lange er des großen Schöpfers bevor
zugter Gehilfe ſein durfte ſeine Aufgabe und er erfüllte im Allgemeinen
die oft nicht leichte Pflicht pünktlich und gut machte ſich daneben als ſtets
vergnügter Sänger munterer Burſchenlieder und gemüthlicher Plauderer
im Hauſe des Gewaltigen beliebt galt als bon enfant und genoß das
volle Vertrauen des Meiſters Als die kritiſchen Märztage dämmerten
war Herr v Bötticher der Erſte der das ſinkende Schiff hurtig verließ
er war innerlich ſchon von Bismarck getrennt und dem heimlich geplanten

neuen Kurs gewonnen während er mit unterwürfiger Miene noch die
Weiſungen des Kanzlers entgegennahm mit dem ſtillen Entſchluß ſie
nicht als vorhanden zu betrachten und an einer höheren Stelle fortan das
Loſungswort zu erlauſchen Nach einer Weile erſt ſpürte Bismarck den
paſſiven Widerſtand das leiſe Wühlen in verborgenen Tiefen
und ſein Verdacht wurde zur Gewißheit als auf die erſte Andeutung
von der Möglichkeit ſeines Abſchiedes der Mann den er aus unerträglicher
Verſchuldung an Großkapitaliſten erlöſt dem er das amtliche Leben gerettet

hatte im Bundesrath ihm die Leichenrede hielt Ohne die behende
geheime Hilfe des Herrn von Bötticher wäre die weltgeſchichtliche Ent
ſcheidung im März 1890 nicht ſo gefallen wie ſie fiel hätte ſie ihr Opfer
wenigſtens nicht ſo brüsk überraſcht Eines Tages wird man wohl
erfahren was damals von Gebärdenſpähern und Geſchichtenträgern ge

leiſtet wie das Vertrauen getäuſcht und jedes Zufallswörtchen
aus dem Familienzimmer weiter getragen wurde ſchon jetzt
aber darf man ſagen daß Herr v Bötticher als Beamter und perſönlich
in Dankbarkeit gefeſſelter Mann die Pflicht hatte den ihm genau be
kannten Stand der Dinge dem lange argloſen Fürſten freimüthig zu
enthüllen Daß er ſich dieſer für das Wohl des Reiches ſo unendlich
wichtigen Pflicht entzog nicht daß er nach Bismarcks Scheiden im Amt
blieb war ſein unverzeihlich ſchweres Verſchulden Der ſchlaue Hekfer
mochte auf überſchwängliche Dankbarkeit rechnen er ſah ſich vielleicht
durch eine Damenlorgnette ſchmunzelnd ſchon als preußiſchen Miniſter
präſidenten der den Feldmarſchällen voranſchreiten darf und hoffte ins
geheim wohl auch den Grafen Herbert Bismarck den er laut allzu
laut als den einzig möglichen Nachfolger ſeines Vaters zu
bezeichnen pflegte ſehr bald beerben zu können

Das ſind Vorwürfe wie ſie von gleicher Schwere noch nicht z
Herrn v Bötticher erhoben worden ſind und von denen man gla
ſollte daß ſie von Schriftſtellern die auch nur einen Funken von Gewiſſen
haftigkeit in ſich tragen nur auf Grund unwiderleglicher Beweismittel er
hoben werden würden Der Kaiſer würde Bedenken tragen müſſen zum
Oberpräſidenten einen Mann zu ernennen dem gröbſter Vertrauensbruch
und niedrigſte Jntrigue öffentlich vorgeworfen werden ohne daß er den
Anſchuldiger zur Verantwortung zieht Man muß daher erwarten daß
Herr Dr v Bötticher gegen Herrn M Harden eine Verleumdungsklage
anſtrengt oder aber auf jede fernere Rolle im politiſchen Leben verzichtet

Freiherr v Thielmann, der künftige Staatsſekretär des
Reichsſchatzamts bisherige deutſche Botſchafter in Waſhington hat ſich in
einer Unterredung gegen die mehrfach geäußerte Annahme gewendet daß
er ein Anhänger der ſeiner Zeit vom Grafen Caprivi vertretenen Prin
zipien ſei Der Botſchafter erklärte wie der Frankf Ztg aus Newyork
berichtet wird daß er bei dem ruſſiſchen Handelsvertrage lediglich ſeiner
Sprachkenntniſſe wegen als Unterhändler mitgewirkt habe und nicht als
maßgebender Faktor Jm Uebrigen bedeute der Miniſterwechſel nicht
nothwendigerweiſe einen Syſtemwechſel Ein Programm habe er
noch nicht

Das Staatsminiſterium trat am Sonnabend Nachmittag

lebt das inſtinktive Fühlen als ob wir vor der Enthüllung
eines ſchrecklichen Geheimniſſes ſtänden aber wie leicht können
trotzdem unſere Kombinationen hinfällig und die vermutheten
Verbrechen nur eine täuſchende Reihe beſonderer Zufälligkeiten
ſein

Aber Richard war plötzlich eine nie gekannte Erregung
überkommen Eugenie Sie geben mich dem Leben wieder
rief er haſtig und ein Freudenſchimmer verklärte ſein bleiches
Geſicht Wenn dieſer dieſer Arthur wirklich ein Be
trüger wäre o mein Gott dann dürfte ich ja wieder
hoffen

Eugenie wendete das Antlitz ab und ſchaute beklommen
vor ſich nieder Jubeln wir nicht zu früh ſagte ſie nach
kurzem Stillſchweigen es iſt ja kaum möglich daß ein ſolch
unerhörter Betrug verübt werden könnte

Der junge Offizier ſprang auf Jch will ſofort Klarheit
haben rief er aufgeregt

Wo wollen Sie hin rief Eugenie beſtürzt als ſie ſah
daß er nach dem Helme griff

Verzeihen Sie mein Ungeſtüm aber das Herz iſt mir ſo
voll in der Bruſt ich muß Gewißheit haben ſtammelte
Richard ich will nach dem Krankenhauſe eilen mit dem
Unglücklichen ſelbſt ſprechen

Das wollten Sie thun rief Eugenie aufſchnellend ja
ich bitte Sie thun Sie es mir ſagt eine Ahnung daß
Sie es nicht vergeblich thun werden

Der junge Offizier beugte ſich tief ergriffen über ihre
Hand und küßte dieſelbe Auf Wiederſehen Eugenie flüſterte
er weich Noch als ich kam war mir das Herz wie todt in
der Bruſt ich dachte nie und nimmer daß ein Hoffnungs
rer für mich leuchten könne jetzt hoffe ich es zu
ott

Er ſei mit Jhnen flüſterte das junge Mädchen
Er wird es ſein denn ich kämpfe für metn Glück rief

Richard mit dem Ausdrucke der Begeiſterung Darf
Urtheilen Sie nicht zu raſch bat Eugenie auch in mir wiederkommen Eugenie und Jhnen Bericht erſtatten



Seil Dienstagh Munter dem Vorſitz ſeines Vicepräſidenten Dr v Miquel im Dienſtgebäude
am Leipziger Platz zu einer Sitzung zuſammen Dem Vernehmen nach
W es ſich um die Feſtſetzung des Sommerurlaubs der einzelnen
Winiſter und deren gegenſeitige Bertretung während des Urlaubs Auch
iſt die Einführung des Staatsministers v Poſadowsky erfolgt

Jn Sachen Tauſch und der Kladderadatſch Ange
legenheit ſchreibt die Nordd Allg 3 Folgendes Die Berliner
Reueſten Nachrichten knüpfen an unſere Meldung daß gegen den beur

laubten Kriminalkommiſſar von Tauſch die Disziplinarunterſuchung ein
geleitet worden ſei verſchiedene Bemerkungen Ob die von dem
zunächſt Hoffnung die Beurlaubung des Herrn v Tauſch werde
nicht die erſenkung bilden durch die derſelbe von der Bühne auf Nimmer
wiederſehen verſchwinde von den weiten Volkskreiſen beſonders lebhaft ge
theilt werde Dies wollen wir vorläufig unerörtert laſſen Vor Allem

ſcheint uns es müſſe Jedermann genügen wenn die vorgeſetzte Behördedes Herrn v Tauſch ſich von der Ueberzeugung leiten läßt daß ſie auf

die Disziplinarunterſuchung gegen denſelben nicht verzichten könne und
daß es mit dieſer letzteren Ernſt gemeint iſt daran ſollte man auch in
der Redaktion der B N füglich nicht zweifeln Das Blatt macht
ſodann einen nicht unbedenklichen Sprung indem es der Feſtſtellung der
Thatſache daß der Kommiſſar in eine Reihe von politiſchen Jntriguen
verwickelt geweſen den angeblichen Erfahrungsſatz daß untergeordnete
Organe Jntriguen auf eigene Fauſt nicht zu treiben pflegen folgen läßt
um zu dem allzu kühnen Ausſpruche zu gelangen Sie ſind immer nur
Helfer oberer Organe die ihnen darin vorangehen Von dieſem Sprung
brett aus ſtürzen ſich die B N N in die doch nachgrade genugſam
aufgerührte trübe Fluth der Redensarten es harren noch verſchiedene
dunkele Punkte der öffentlichen Klarſtellung und es führe eine bis jetzt un
ſichtbare Brücke von der Tauſch Affaire zu der Kladderadatſch An
gelegenheit hinüber in welcher letzteren der immer von Neuem ange
botene Wahrheitsbeweis leider ſtets beharrlich abgelehnt worden ſei Wir
unſererſeits können nur eine Kluft die gar nicht zu überbrücken iſt wahr
nehmen zwiſchen dem Leckert Lützow Prozeß dem der Tauſch Prozeß nach
folgte und jener Kladderadatſch Angelegenheit Dort handelte es ſich
darum nachzuweiſen daß das auswärtige Amt nicht ein Herd der gefähr
lichſten Ränke und Umtriebe ſei und dort konnte der Reichskanzler ohne
Bedenken zugeben daß das volle Licht der Oeffentlichkeit über alle zur
Sprache kommenden Dinge Vorgänge und Perſonen verbreitet werde
In der Kladderadatſch Angelegenheit aber bei der es ſich u A auch um
Verſetzung und Entlaſſung von auswärtigen Vertretern des Reiches
handelte mußte man auf einen öffentlichen Prozeß verzichten aus dem
einfachen jedem Unbefangenen einleuchtenden Grunde weil hierbei An
ſchauungen Wünſche und Rückſichten der und Souveräne
hätten zur Sprache gebracht werden müſſen Die entſcheidende Stelle hat
alſo unſeres Erachtens wenn auch nicht ſich ſelber ſo doch jedenfalls dem
Lande genützt indem ſie in der Kladderadatſch Sache Verzicht auf eine
öffentliche gerichtliche Verhandlung leiſtete

Die nächſte Landtagsſfitzung ſollte ſich nach einer Meldung
der Berl Pol Nachr mit Geſetzvorſchlägen behufs Regelung des
Wahlrechts in Staat und Gemeinde mit Rückſicht auf die Ergebniſſe
der neuen Steuergeſetzgebung zu befaſſen haben Demgegenüber ſchreibt
die N A daß nach Jnformationen an maßgebender Stelle von

einer ſo Abſicht der Regierung nichts bekannt ſei
S a verlaufen ſind abermals die geſtrigen Verhand

zungen bezüglich der Produktenbörſe mit dem Oberpräſidenten Achenbach
und den Delegirten der Landwirthſchaft da in der allein maßgebenden
Frage des Börſenvorſtandes in welcher die kaufmänniſchen
Intereſſenten nicht nachzugeben entſchloſſen ſind keine Cinigung erzielt
werden konnte Vor Eintritt in die Verhandlung verlas ein Vertreter des
Vereins der Getreidehändler eine Erklärung worin die verſöhnliche Abſicht
der Regierung im Beſonderen des Handelsminiſters anerkannt aber auch
betont wurde daß die Art und Weiſe in welcher dem Verein die Be
ſchreitung des Klageweges nahegelegt ſei auf Empfindungen der Getreide
händler mehr Rückſicht hätte nehmen müſſen und das um ſo mehr als
bereits der Verſuch zu einem Ausgleich unternommen worden war Es
ſei dem Berein nicht leicht geworden ſich zu weiteren Verhandlungen zu
entſchließen er biete indeß hierzu die Hand um vor aller Welt darzulegen
daß er zur Wiederherſtellung geordneter Verhältniſſe nach Kräften beitragen
wolle Der Verein verſpreche ſich aber nur dann einen Erfolg der Ver
handlungen wenn von vornherein bei allen Betheiligten die Abſicht ob
walte ſowohl auf die Ehre der Getreidehändler wie auf ihre wirthſchaftliche
Unabhängigkeit gebührende Rückſicht zu nehmen wenn vor Allem die den
Kaufleuten octroyirte Börſenordnung in dieſem Sinne geändert werde
Nur in dieſem Falle ſei ein dauernder Friede zwiſchen allen betheiligten
Kreiſen möglich Jm Verlauf der Verhandlungen die länger als drei
Stunden währten erklärte ſich der Verein der Getreidehändler prinzipiell
mit dem Eintritt von Landwirthen in den Börſenvorſtand einverſtanden
indeß nur unter der Bedingung daß dieſe ſich incorporiren ließen und
aus der freien Wahl der Mitglieder des Produktenmarktes hervorgingen
daß aber nicht die Landwirthſchaftskammer als ſolche in den Produkten

börfen Vorſtand Landwirthe delegire Die Vertreter der Land wirthſchaft
erklärten auf dieſe Bedingungen nicht eingehen zu können während der
Verein unter keinen Umſtänden zu weiteren Konzeſſionen bereit war und
unter dieſen Umſtänden weitere Verhandlungen für zwecklos anſah

Hamburg 11 Juli Major v Wiſſmann beſichtigte nebſt Ge
mahlin heute auf der Schiffswerft von Janſen Schmilinsky den für
ttiieowew owowooggegaccCCCCc hat

Jch rechne darauf, hauchte dieſe nehmen Sie ſchon
heute meinen Dank Richard

O ich hoffe daß ich mir meinen Dank werde holen
dürfen rief dieſer und in ſeinen Augen leuchtete es hoffnungs
roh auf Er verbeugte ſich ritterlich vor dem jungen Mädchen
und dann eilte er aus dem Gemache während Eugenie wieder
in die Sophaecke zurückſank und mit träumeriſchem Ausdruck
vor ſich nieder ſah Noch wagte ſie nicht zu hoffen aber
doch überkam es ſie ſie wußte ſelbſt nicht wie

Draußen heulten die Stürme um das Haus und kündeten
den Frühling an der trotz allem Winterdräuen Einkehr halten
wollte in die Lande Freilich noch dauerte es manchen Tag
bis die wärmende Sonne herniederſcheinen konnte auf die Welt
und blaue duftige Veilchen mit verſchämten Augen aus grü
nendem Raſen hervorlugten aber Frühling mußte es doch
wieder werden wie in der Natur ſo auch in den bangen ſchmerz
zerriſſenen Menſchenherzen

Wenige Tage ſpäter ließ ſich Richard wieder bei ſeiner
ehemaligen Verlobten melden und wurde ſofort von dieſer em
pfangen Nun was bringen Sie fragte Eugenie mit hoch

e Wangen Zärtlichkeit und bange Sorge in den dunklen
ugenſternen

Jch bringe einen Entſchluß Eugenie ſagte der junge
Mann in ernſtem Tone und ich hoffe daß Sie mit dem
ſelben einverſtanden ſind beſtätigt ſich meine Annahme
dann Eugenie er ſchaute ſie mit trunkenen entzückten
Augen an dann dürfte ich wieder glücklich ſein

Schamröthe überzog das Antlitz e jungen Mädchens und
dieſes blickte verwirrt zur Seite Nehmen Sie Platz Richard
ich brenne vor Ungeduld zu erfahren worin Jhr Entſchluß
beſteht und was Sie ausgerichtet haben

Es ift viel zu wenig je nachdem man es nehmen will
verſetzte Graf Löwenberg nachdem er ſich in der traul hen
Ecke des Boudoirs Eugenie wieder gegenüber geſetzt hatte
Jch war wiederholt in dem Krankenhauſe und ließ mir von

dem unglücklichen jungen Manne gewiſſenhaft alles berichten
ich fand denſelben ſeltſam aufgeregt und verſtört der behandelnde
Arzt befürchtet einen Rückfall der Unglückliche ſoll ſich

an eine junge Diakoniſſin gewöhnt haben und dern
Scheiden aus der Anſtalt ſchmergzlich empfinden

ſ

uLe le mißtrauiſch und argwöhniſch geworden glaubt

ſich von tauſend Feinden umgeben

Fortfetzung folgt

Senrrab Augzeiger für Halle und den SDoal rer 13 Juli Nr 161den im Bau befindlichen Dampfer Hedwig v Wiſſmann
deſſen Ablieferung Mitte Juli in Ausſicht genommen iſt

m r er 11 Juli 7 die e ehe aPrinz zu Schaum V rn die Regen t desFürſtenthums Lippe wieder t a in n ſeiner Gemahlin
nach Bückeburg abgereiſt elbe Blatt veröffentlicht den Abſchiedserlaß
des Prinzen ſowie eine Proklamation des Grafen Ernſt zur LippeBieſter
feld in welcher dieſer die Uebernahme der Regentſchaft bekanntgiebt Der
Graf wird am Sonnabend den 17 Juli in Dettmold einziehen

OeſterreichUngarn
Eger 11 Juli Heute früh 9 Uhr verſammelten ſich 52 hier

weilende Reichsraths und Landtagsabgeordnete aller deutſchen
Parteien Böhmens vor dem Stadthauſe und begaben ſich gefolgt von
etwa 200 Landbürgermeiſtern und Bezirksobmännern ſowie von einem
tauſendköpfigen Publikum in geſchloſſenem Zuge durch die Stadt nach dem
Schießhauſe wohin der von der Regierung verbotene Volkstag ein
berufen war Der Zug wurde auf dem ganzen Wege von der Bevölkerung
ſtürmiſch begrüßt und aus den Fenſtern mit Blumen beworfen Am
Schießhauſe welches von der Gendarmerie der Finanzwache und der
Prager Polizei befetzt war erklärte der Polizeikommiſſar den Ankommenden
daß er die Abhaltung einer Verſammlung nicht zulaſſen könne Dr Funke
proteſtirte im Namen von 73 Abgeordneten als Einberufern der Ver
fammlung gegen die Ungeſetzmäßigkeit des Vorgehens der Behörde
und es wurde eine Deputation an den Bezirkshauptmann entſandt welcher
auf dem Verbot beharrte und erklärte nöthigenfalls Gewalt anwenden zu
wollen Hierauf begab ſich der ganze Zug in der Ordnung wie er ge
kommen war und unter dem Abſingen der Wacht am Rhein nach dem
Stadthauſe zurück in deſſen ſehr geräumigem Hofe eine Verſammlung
unter freiem Himmel abgehalten wurde Nach einer kurzen Anſprache
des Abgeordneten Dr Funke gelobten alle Anweſenden entblößten Hauptes
in Einigkeit und unbeugſamer Oppoſition zu verharren Jnzwiſchen hatte
ein lebhafter Zuzug der Landbevölkerung in die Stadt begonnen die
Gendarmerie und die Finanzwache ſperrten mit gefälltem Bajonett den
Marktplatz ab während die berittene Prager Polizei unabläſſig hin und
her durch die Straßen ſprengte

Jtalien
Rom 11 Juli Der Ausſtand der Landarbeiter in den Pro

vinzen Ferrara und Bologna nimmt an Ausdehnung zu Es wurden
Truppen nach den Oertlichkeiten wo die Arbeiter ausſtändig ſind geſandt
auch wurden zahlreiche Verhaftungen vorgenommen Beſonders ausge
dehnt iſt der Ausſtand in der Provinz Ferrara Jn Trerigallo wurde
bei einem Streite zwiſchen einem Feldhüter und Ausſtändigen einer der
letzteren getödtet Die Dreſcharbeiten find überal aufgeſchoben Heute
wurden in der Provinz Bologna ſechs ſozialiſtiſche Vereinigungen auf
gelöſt

Frankreich
Paris 11 Juli Die Togo Konferenz iſt zum Abſchluß ge

langt Die Beſchlüſſe welche äußerſt günſtig für Deutſchland ſind
werden noch geheim gehalten und erſt nach Unterzeichnung des Protokolls
veröffentlicht Die deutſchen Forderungen ſind wie geſagt faſt ſämmtlich
erfüllt Das Material das den Verhandlungen zu Grunde gelegen be
ſtehend in Berichten deutſcher und franzöſiſcher Reiſender beſonders des
Landeshauptmanns Köhler und des franzöſiſchen Hauptmanns Binger
dürfte in einiger Zeit publizirt werden

Jn einer Verſammlung der Führer der drei radikalen Kammer
gruppen wurde über die Parteipolitik für die nächſtjährigen allge
meinen Wahlen berathen Ueber ein Programm konnte man ſich noch
nicht einigen Die Anregung mit den Sozialiſten zuſammenzugehen
hatte keinen Erfolg

Spanien
Madrid 11 Juli Nach einer Meldung aus Havannah haben

die Regierungstruppen die befeſtigten Stellungen des Feindes in der
Sierra Madura Provinz Santa Clara genommen Die Verluſte der
Aufſtändiſchen ſollen ſehr beträchtlich ſein Die ſpaniſchen Truppen ver
loren 2 Todte und 28 Verwundete darunter 6 Offiziere Bei anderen
Zuſammenſtößen haben die Aufſtändiſchen 10 Todte und zahlreiche Ver
wundete verloren Außerdem wurde der Jnſurgentenführer Federico
Alfonſo mit ſeiner Familie gefangen genommen

Orient
Konſtantinopel 11 Juli Die Lage iſt nichts weniger als klar

oder zufriedenſtellend man kann nur hoffen daß keine ernſten Ver
wickelungen bevorſtehen Während man einerſeits die Räumung
Theſſaliens verlangt geht andererſeits das Gerücht einige der Mächte
hielten Edhem Paſcha dort feſt um ſich ſeiner als Werkzeug gegen die
Pforte zur Einführung der Reformen und Durchſetzung ſonſtiger Wünſche
zu bedienen

Kaneag 11 Juli Jn der vorletzten Nacht wurden auf die Dächer
chriſtlicher Häuſer mit Petroleum getränkte brennende Lunten geworfen
die Brände ſind gleich nach ihrem Entſtehen gelöſcht worden die Patrouillen
ſind vermehrt worden Der Gouverneur hat einen proviſoriſchen Gerichts
hof eingeſetzt beſtehend aus ſechs Muſelmanen und zwei Chriſten in
Kandia und Rethymo wird in gleicher Weiſe verfahren werden

Aus der Umgebung
s Dieskanu 11 Juli Senſationelle Verhaftung Am Freitag

Nachmittag wurde der Förſter Hagen und die Frau Kämmerer von
hier plötzlich verhaftet und in das Gerichtsgefängniß nach Halle abgeführt
Am Sonnabend erfolgte dann die Wiederausgrabung der Leiche eines vor
Kurzem verſtorbenen Kindes der Frau Kämmerer ſowie die gerichtsärzt

liche Obduktion der Kindesleiche Die Verhaftung der Beiden welche
einen intimen Verkehr unterhalten haben ſollen ſteht jedenfalls mit der
Todesurſache des Kindes im Zufammenhang

Weißenfels 10 Juli Unbefugtes Betreten der Bahn
körper Von den Grundbeſitzern und Einwohnern der Ortſchaften an
der Eiſenbahnſtrecke Merſeburg Schafſtädt Lauchſtädt Schlettau
werden des Oefteren der Bahnkörper und die dazu gehörigen
Anlagen wie Dämme Böſchungen Gräben und Brücken
unbefugter Weiſe als Fußweg benutzt oder überſchritten

mals mit eigener Gefahr kurz vor dem Zuge einen Ueberweg
überfahren aufgehalten Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß
das Betreten der Bahn mit allen dazu gehörigen Anlagen außer denBahnbedienſteten und den mit Erlaubnißkarte verſhenen Perſonen Jeder

mann verboten iſt Auch müſſen ſobald ſich ein Zug nähert Fuhrwerke
Reiter und Fußgänger c in angemeſſener Entfernung von der Bahn und
zwar ſofern Warnungstafeln vorhanden ſind an dieſen halten bezw die
Bahn ſchnell räumen Wer dieſen im S 44 der Bahnordnung für die
Nebeneiſenbahnen Deutſchlands vom 5 Juli 1892 feſtgelegte Beſtimmungen
zuwiderhandelt wird mit Geldſtrafe bis zu 100 Mk oder entſprechender
Haft beſtraft ſofern nicht nach den allgemeinen Strafbeſtimmungen eine
härtere Strafe verwirkt iſt

Dieskau 11 Juli Unglück Vor ungefähr 14 Tagen wurde
der Arbeiter Hermann von hier in Hohenthurm von einem Thor
flügel gequetſcht Am Sonnabend verunglückte ſeine 27 Jayre alte Tochter
in demſelben Gehöfte Dieſelbe fiel aus einer Heuluke und ſtürzte auf
einen untenſtehenden Wagen daß ſie rittlings auf die Ladekette zu ſitzen
kam Obwohl die Wirkung des Aufſchlages etwas gemildert wurde indem
ſich auf der Kette noch etwas Heu befand ſo erlitt die H doch ſtarke
Blutungen und ſie mußte nach Anlegung eines Nothverbandes in das
Diakoniſſenhaus in Halle übergeführt werden Diakoniſſenhauſetraf ſie ihren Vater an der a wegen ſeiner Verletzungen dort in Be

handlung befindet
Trotha 11 Juli Unfall Jn der Zuckerfabrik

wurden am Sonnabend dem 31 Jahre alten Zuckerkocher Friedrich Weber
der e der linken Hand c und der Ringfinger theilweiſe ab
sequetſot eber wurde in das Diakoniſſenhaus nach Halle gebracht

x 11 Juli Unfall Das 17 jährige Dienſtmädchen Anna
Döring von hier trat unglücklicher Weiſe als ſie barfuß über den Hof

ing in eine Miſtgabel ſo daß die Spitzen der Gabel ihr in den linkent und Unterſchenkel drangen Die Verletzte mußte dieſerhalb in die

nen ebracht werden
W w tz 9 Juli Unhold Auf dem Wege von Dürren

berg über Schweßwitz nach Lützen wurde ein junges dchen welches
ſich in Lützen in Stellung befindet überfallen Ein Mann welcher das
Mädchen bis Schweßwitz geleitet hatte kehrte im hieſigen Gaſthauſe ein

während

auch die herannahenden Züge durch Fuhrwerke welche oft

das Mädchen gegen 10 Uhr Abends allein nach Lützen weiter

wanderte Auf dem Wege dahin geſellte ſich ein anderer Mann zu ihre
welcher ſie überfiel und in ein Kornfeld ſchleppte Auf das Hilferufen
des jungen Mädchens eilten zwei Mädchen herbei worauf der Böſewicht
die Flucht ergriff Heute wurde der Thäter durch den Bezirksgendarmen
in der Perſon des verheiratheten Arbeiters Frankenſtein aus Bothfeld
ermittelt und dem hie gen Amtsgericht zugeführt

a 10 Juli Ertrunken Die Bähnhofſtraße hier
ſelbſt iſt noch nicht kanaliſirt es beſtehen dort noch die Senkſchächte Ein
junger Mann wollte aus einem dieſer Senkſchächte Waſſer entnehmen
wurde dabei aber von einem Krampfanfall überraſcht und ſtürzte infolge
deſſen in den Schacht Der Vorfall wurde leider nicht ſogleich bemerkt
ſo daß der Verunglückte bereits verſtorben war ehe man zu ſeiner Rettung
ſchreiten konnte

Freyburg 11 Juli Unglücksfälle Jn Laucha wurde
ein kleines Enkelkind des Einwohners Damm in deſſen Weinberge geſtern
dadurch getödtet daß ein dorthin gebrachtes eiſernes Gitter das D von
der jetzt in der Renovirung befindlichen Kirche erworben hatte um und
auf das Kind fiel Die Ehefrau des Landwirths Wolf in Größnitz
hatte das Unglück den Arm zu brechen

r Könnern 11 Juli Gauturnfeſt Geſtern wurde hier unter
Betheiligung von über 1500 Turnern und eines zahlreichen Publikums
das XVII Gauturnen des Nordoſtthüringer Turngaues ab
gehalten Unſere Stadt war feſtlich geſchmückt und die Bürger hatten in
zuvorkommendſter Weiſe Quartiere zur Verfügung geſtellt Bereits am
Sonnabend trafen Wettturner und Kampfrichter ein um in nochmaliger
Sitzung die einzelnen Beſtimmungen durchzugehen Sodann fand ein
Kommers im Schützenhauſe ſtatt Am Sonntag früh 7 Uhr begann
das Wettturnen das ohne Unterbrechung bis 1 n dauerte Es
haben 221 Turner daran theilgenommen Nach der Mittagspauſe be
wegte ſich der Feſtzug in dem ſich einige 80 Vereine mit 47 Fahnen be
fanden durch die Straßen der Stadt zum Marktplatze woſelbſt vom
Altan des Rathhauſes Herr Bürgermeiſter Schmidt die Turner
Namens der Stadt begrüßte und ein Hoch auf den Kaifer ausbrachte
Namens der Turner dankte der Gauvertreter Herr Bethmann Abends
wurden von der Tribüne herunter die Sieger im Wettturnen bekannt
gegeben Es waren 34 Turner der I und 41 Turner der II Abtheilung
als Sieger hervorgegangen Den I Preis hatte errungen Paul Rothe
vom Männer Turnverein Weißenfels mit 63 Punkten den II Preis
R Wengler vom Kaufmänniſchen Turnverein Halle den III Preis
Max Fricke vom Jahn ſchen Turnverein Halle Nach Halle kamen Preiſe
an den Allgemeinen Halle ſchen Turnverein 9 den Jahn ſchen Turn
verein 8 den Kaufmänniſchen Turnverein 3 den Turnverein Guts Muths 2
und an die Turnabtheilung des Kaufmänniſchen Vereins 1

Nordhaufen 10 Juli Städtetag der Provinz Sachſen
Jn der Hauptverſammlung welche Vormittags von 10 Uhr ab in dem
feſtlich geſchmückten Saale des Kryſtallpalaſtes ſtattfand begrüßte Herr
Bürgermeiſter Schuſtehrus die Theilnehmer in herzlichſter Weiſe Nach
Bildung der Geſchäftleitung hielt Herr Stadtbaurath Peters Magdeburg
an Stelle des in Folge Familientrauer behinderten Herrn Stadtbaurath
Genzmer Halle einen Vortrag über die Hygiene im Städtebau unter
beſonderer Berückſichtigung der Bebauungspläne und der Zonen Bau
ordnungen Nach einer längeren Beſprechung wurde der Wunſch aus
geſprochen daß auf dem nächſten Städtetage in ähnlicher ausführlicher
Weiſe auch die andere Seite der Städte Hygiene Kanakiſation Fäcalabfuhr
Trinkwaſſerverſorgung behandelt werden möge Sodann ſprach Herr
Stadtrath Leinweber Nordhauſen über Die Anrechnung der Militär
dienſtzeit bei Penſionirung der im ſtädtiſchen Dienſt angeſtellten Militär
anwärter Es wurde auf Antrag des Herrn Bürgermeiſter Schneider
Magdeburg folgende Reſolution beſchloſſen Der Städtetag empfiehlt
daß die Städte der Provinz Sachſen bei Anſtellung von Militäranwärtern
als Kommunalbeamte auf Lebenszeit im Wege des Dienſtvertrages feſt
ſtellen daß dieſen bei der Penſionirung die ganze Militärdienſtzeit vom
21 Jahre ab angerechnet wird ſobald ſie 10 Jahre im Dienſte der Stadt
geſtanden haben Endlich hielt noch Herr Bürgermeiſter Schuſtehrus Nord
ihrer Beziehung auf die ſtädtiſchen Obſervanzen und Statuten betr die An
hauſen einen Vortrag über Die Wege Ordnung für die Provinz Sachſen in
legungund Unterhaltung von ſtädtiſchen Straßen Zu Mitgliedern des Vor
ſtandes wurden hierauf gewählt die Herren Schneider Magdeburg
Staude Halle Bödcher Halberſtadt Dr Schmidt Erfurt Schuſthe
rus Nordhauſen Stadtverordneten Vorſteher Kuntz Mühlhauſen und
Krüger Aſchersleben An den Verhandlungen nahmen auch die Herren
Oberpräſident v Pommer Eſche Magdeburg und Regierungpräſident
v Brauchitſch Erfurt

Mühlhauſen i Th 11 Juli Großfeuer Heute früh 7 Uhr
brach in den Garnlagern der Baumwollwaaren Fabrik der Gebrüder
Huch ein Brand aus Der dadurch verurſachte Schaden wird auf
2 Millioen Mark geſchätzt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 Juli
Der Handelskammer zu Halle a S iſt von dem Herrn

Miniſter für Handel und Gewerbe die Mittheilung zugegangen
daß die ſpaniſche Regierung neuerdings ihre Zollbehörden angewieſen
hat im Waarenverkehre mit Deutſchland bis auf weiteres dasjenige
Formular zu Urſprungszeugniſſen anzuerkennen welches einem
vor Kurzem der franzöſiſchen Regierung zugeſtandenen Formulare ent
ſpricht Nach dieſem Formulare muß die Urſprungserklärung nicht un
bedingt von dem Produzenten oder Fabrikanten der Waare ſondern ſie
kann auch von dem Exporteur abgegeben werden Die Urſprungszeugniſſe
ſind entweder in ſpaniſcher oder franzöſiſcher Sprache auszuſtellen und
von dem zuſtändigen ſpaniſchen Konſul zu beglaubigen Die Vorlage
zu einem ſolchen Urſprungszeugniſſe in ſpaniſcher Sprache kann von den
Betheiligten in den Geſchäftsräumen der Handelskammer in Empfang ge
nommen worden

Elektriſche Beleuchtungsanlagen Die Verwendung elektriſchen
Lichtes hat wie wir dem Jahresberichte der hieſigen Handelskammer für
1896 entnehmen wiederum zugenommen Von den ſtädtiſchen Anlagen
dienen diejenigen zu Köſen und Weißenfels der Abgabe von Elek
tricität an Private Namentlich hat ſich der Wirkungskreis der letzteren
beträchtlich erweitert Es erſcheint dabei beachtenswerth daß die er
zeugte Elektricität nicht allein zur Beleuchtung ſondern auch zum
Betriebe von Maſchinen benutzt wird an die elektriſche Centrale zu
Weißenfels fanden ſich nämlich 23 Elektromotoren mit zuſammen 104 Pferde
kräften angeſchloſſen Die Elektricität ſcheint ſich in Weißenfels einer
größeren Beliebtheit zu erfreuen als die Gasmotore ſich zu erringen ge
wußt haben für letztere trat allerdings der hohe Preis des zur Verwen
dung gelangenden Oelgaſes hindernd auf immerhin dürfte nicht allein
die im Verhältniß zu Oelgas größere Billigkeit des elektriſchen Be
triebes deſſen vergleichsweiſe ſchnelle Ausbreitung erklären Einen weiteren
Grund hierfür wird man in der reinlichen bequemen und einfachen Hand
habung wie in dem Umſtande zu ſuchen haben daß ſeine Aufſtellung bei
ſeinen geringen Größenverhältniſſen längſt nicht die Schwierigkeiten ver
urſacht die mit der Aufſtellung eines Gasmotors verbunden ſind Von
den ferneren Vortheilen des elektriſchen Betrrebes mag noch die Bequem
lichkeit in der Zuleitung und der wirthſchaftlicheren Ausnutzung der Kraft
quelle angeführt werden Die elektriſche Beleuchtung hat ſich überall be
währt namentlich an kleinen Orten die eine Gasanſtalt nicht beſitzen und
in denen es gegen die Petroleum nnd Rübölbeleuchtung leicht mit Er
folg ankämpfen konnte Jn Städten mit Gasanſtalten hat ſie namentlich
die immer ausgedehntere Verwendung des Gasglühlichtes zu bekämpfen
ſo erklärt es ſich daß der Fortſchritt dortſelbſt eine Hemmung erfahren

t n Halle waren Ende 1896 3 ſtädtiſche und 48 private elektriſche
eleuchtungsanlagen mit 451 Bogenlampen und 10417 Glühlampen vor

handen drei private Anlagen befinden ſich außer Betrieb
Der Verband der Gemeinde Beamten in der Provin

Sachſen Vorſitzender Herr Stadtſekretär Ruppert in Mühlhauſen i Th
wird am nächſten Sonntag den 18 d Vormittags 10 Uhr im Saale
des Reſtaurant Wintergarten ſeine diesjährige ordentliche Haupt
verſammlung abhalten Auf der Tagesordnung ſteht u a Bericht der

Sterbekaſſen Kommiſſion und Berathung des Satzungsentwurfes Geſchäfts
und Kaſſenbericht ſowie Entlaſtung des Kaſſirers Wahl des Ortes der

e Hauptverſammlung Vorſtandswahl Mittheilungen aus dem
Zentralverbande und aus den Ortsverbänden Wahl von für
die diesjährige Hauptverſammlung des Zentralverbandes ſowie Wahl eines
Ortsverbandes zur rüfung der Jahresrechnung für 1897/98 Zu dem
nach Schluß der geſchäftlichen Verhandlungen ſtattfindenden Mittageſſen
nimmt Herr Aichamtsrendant Scheeler Anmeldungen entgegen

Neue Halteſtelle Wie uns von der Königl Ei bahndirektionin Erhurt mitgetheilt wird ſoll der an der Bahnſtees ne
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Abfertigung von iſt aus

Heute Vormi 11 iniſe in der Aula e der e
Wechſel unſerer Hochſchule Zu dem Feſtakte hatten ſich innerhalb
der Schranken eine grö ere Zahl von Ehrengäſten eingefunden unter
welchen wir u A die Herren Oberſt Linde Berghauptmann a D
v Heyden Rynſch Oberbürgermeiſter Staude Oberpoſidirektor Weh
lack Geh e v Rohr Landgerichtsdirektor Crönert bemerkten

ſtädt zwiſchen

h Delitz am n
ehr eröffnet werden

u der Un
der üblichen feierlichen

Den Raum außerhalb der Schranken füllte eine ſtattliche Corona Die
Militär Kapelle eröffnete unter Leitung des Univerfitäts Mußkdiretkors
Prof Reubke die Feier mit dem aus Lachner s Suite op 113
Unter den Klängen dieſes wirkungsvollen Marſches betrat der Lehr
körper die Aula in der ſich auch die Chargirten der ſtudentiſchen Kor
porationen im Wichs mit den Fahnen der letzteren verſammelt hatten
Der vom abgehenden Rektor Herrn Geh Med Rath Prof Dr med
Eberth erſtattete Jahresbericht gedachte zunächſt mit ehrenden Worten
der während ſeiner Amtgzeit v gegenßenen Kollegen nämlich des
Privatdozenten Prof Dr phil Cornebius des Geh Med Rathes
Prof Dr med Ackermann und des Dozenten der Zahnheilkunde
Prof Dr med Holländer Weiter wurde nach dem Hinweis auf den
Tod dreier Studirender auf die Veränderungen im Lehrkörper hingewieſen
Habilitationen von Privatdozenten haben in der juriſtiſchen und der philo
ſophiſchen Fakultät je 2 in der mediziniſchen 4 ſtattgefunden An die
Stelle des Herrn Landgerichtsrath Ebbecke trat am 1 Mai d J Herr
Landgerichtsdirektor Dr Wieszomirski am 1 Juli d an des
Letzteren Stelle Herr Landgerichtsdirektor Sperling als Univerſitätsrichter
An Auszeichnungen wurden verliehen der Kronen Orden II Klaſſe
Herrn Geheimen Regierungs Rath Profeſſor Dr Conrad der Rothe
Adler Orden 3 Kl mit der Schleife den Herren Prof Dr Droyſen und
Prof D Kähler der rothe Adler Orden 4 Kl Herrn Geheimen
Juſtizrath Prof Dr Loening und der Charakter als Profeſſor Herrn
Privatdozent Dr Ule Doktor Promotionen haben vom 1 April
1896 bis ebendahin 1897 108 ſtattgefunden davon 1 in der theologiſchen
5 in der juriſtiſchen 59 in der mediziniſchen und 43 in der philoſophiſchen
Fakultät außerdem 1 Ehren Promotion in der letzteren und 2 in der
theologiſchen Fakultät Die Zahl der Studirenden betrug 1511 im
letzten Winter 1540 im laufenden Sommerſemeſter An Strafen
wurden verhängt zwei Wochen Karzer über einen Studirenden
wegen Verpfändung eines ihm nicht gehörigen Anmeldebuches 1 Woche
Karzer über einen Studirenden wegen leichſinnigen Schuldenmachens
ferner wegen Entfernung vom Univerſitätsort oder Nichtannahme einer
Privatvorleſung Streichung aus dem Univerſitätsalbum im vorigen Semeſter 19 in dieſem Semeſter über 42 Studirende endlich Nichtanrechnung

eines Semeſters über 6 Studirende
Perſonalnachrichten Die durch den Tod des Direktors Regitz

erledigte Direktorſtelle der hieſigen Strafanſtalt iſt dem Direktor der Straf
anſtalt zu Kottbus Herrn Langebartels vorläufig kommiſſariſch über
tragen Verſetzt ſind die Kaiſerlichen Poſtinſpektoren Reitzenſteinvon Halle Saal nach Köln Rhein und Selchow von Danzig na
Halle Saake der Ober Poſtdirektionsſekretär Malſch von Halle gen

nach Pößneck der Poſtſekretär Behm von Herford nach Halle Saale
die Poſtverwalter Bremer unter Ueberführung in die Klaſſe der Ober
Poſtaſſiſtenten von Beeſenlaubtingen nach Halle Saale der etatsmäßig
angeſtellte Poſtaffiſtent Gilck von Halle Sagle nach Wittenberg Bez
Halle Ernannt ſind die Ober Poſtdirektionsſekretäre Große Leege in
Halle Saale zum Telegraphen Amtskaſſirer die Poſtſekretäre Geyer und
Hatje in Halle Saale zu Ober Poſtdirektionsſekretären Dem Ober
Poſtaſſiſtenten W E Fiſcher in Halle Saale iſt die Amtsbezeichnung

Ober Telegraphenaſſiſtent beigelegt worden Der Poſtanwärter Fröbe
in Halle Saale ift als Poſtaſſiſtent etatsmäßig angeſtellt worden

Dampfkfeſfelreviſion Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat
unter Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs dem Jngenieur Hildebrandt beim
Sächſiſch Thäüringiſchen Dampfkeſſel ReviſionsVereine zu Halle a S die
Berechtigung zur Vornahme der regelmäßigen techniſchen Unterſuchungen
und Waſſerdruckproben bei allen der Vereinsüberwachung unterſtellten
Dampfteſſeln ertheilt

Halle Hettftedter Eiſenbahn Der Güterzug Nr 105 foll bis
auf weiteres von Polleben bis Halle zur Perſonenbeförderung dienen
Von Polleben bis Dölau ſoll dies in der Weiſe geſchehen daß Perſonen
gegen Löſung einer Fahrkarte III Klaſſe im Packwagen mitgenommen
werden von Dölau bis Halle erfolgt die Beförderung in Perſonenwagen
II und III Klaſſe Die Abfahrt in Polleben erfolgt 7,50 Uhr die An
kunft in Halle 10,40 Uhr Nachmittags

Kontroll Preisradfahren Geſtern fanden auf der Strecke
Halle Wittenberg 2 und 12ſtündige Kontroll Preisradfahren ſtatt Die
6 Stundenfahrten gingen von Halle über Bitterfeld Bergwitz nach Witten
berg und zurück bis Halle die 12 Stundenfahrten fanden auf derſelben
Strecke ſtatt unter Hinzunahme der Straße Gütz Gohlis Gütz Gnetſch
Gütz Bei der Stundentour erfüllte von den unter 32 Jahre alten Theil
nehmern nur Herr Hartung Köthen vom V Bernburg die Beding
ungen Derſelbe legte die 140 km lange Strecke in 5 St 57 Min zurück
Außerdem kamen von den über 32 Jahre alten Theilnehmern die Herren
Richard Böhme vom V Germania in Halle und Herr Anton
Steier vom Verein Cyclop ans Ziel Bei der 12 Stundentour
235 km kam als Erſter mit 10 St 40 Min Herr Konrad Wurm

ſtich ans Ziel Ferner erfüllten von den über 32 Jahre alten Theil
nehmern noch die Herren Kaufmann Hermann Dietrich und Mechanikus
Schöning die Bedingungen Es gingen 22 Radler vom Start ab
davon haben ſich ſo viel bis jetzt bekannt nur 4 Medaillen errungen
Indeſſen ſind die Leiſtungen mit Rückſicht auf die ſtürmiſche Witterung
doch als vorzügliche zu erachten bei günſtigerer Witerung würden jeden
falls mehr Medaillen zu vertheilen geweſen ſein

Gasbeleuchtung in Trotha und Cröllwitz Der Erbauer
des Gaswerks Giebichenſtein Herr Karl Francke in Bremen beabſichtigt
auch die Gemeinden Trotha und Cröllwitz mit Gas zu verſorgen Jn
Cröllwitz dürfte man dem Antrage auf Ertheilung der Konzeſſion und
Einführung der Gasbeleuchtung der Straßen an Stelle der bisherigen
Beleuchtung mittelſt Petroleum nicht abgeneigt ſein ſofern die Koſten der
erſteren gegen die jetzt für die Beleuchtung aufzuwendenden nicht erheblich
höhere ſind Vorläufig iſt eine Beſchlußfaſſung noch nicht erfolgt

t Fortſchritte der Lebensverſicherung in Deutſchland Jn
der eigentlichen Lebensverſicherung als welche nur die in erſter
Linie der Familienverſorgung dienende Kapital Verſicherung auf den
Todesfakl in ihren verſchiedenen Formen anzuſehen iſt wurden im
vorigen Jahre von den 43 deutſchen Lebensverſicherungs Anſtalten
103 194 neue Verſicherungen über zuſammen 479300210 Mk
übernommen Dagegen ſchieden 1994 Verſicherungen über 11129268 Mk
durch Zahlbarwerden bei Lebzeiten der Verſicherten ferner 17384
Verſicherungen über 68552595 Mk durch Ableben der Verſicherten
ſowie endlich 28547 Verſicherungen über zuſammen 107960331 Mk
durch Rückkauf und Verfall aus Der Verſicherungsbeſtand der
43 Anſtalten der zu Anfang des Jahres 1896 auf 1118971 Verſicherungen
über 4829373865 Mk ſich belief vermehrte ſich daher im vorigen
Jahre wieder um 55 269 Verſicherungen über 291658030 Mk und hob
ſich dadurch auf 1174240 Verſicherungen über 5121031895 Mk
An fällig gewordenen Verſicherungsſummen ſind im vorigen Jahre ins
geſammt 79396 316 Mk und zwar 68267 053 Mk für geſtorbene Ver
ſicherte und 11129263 Mk bei Lebzeiten der Verſicherten zur Auszah
lung gelangt Dieſe ſchon recht anſehnlichen Ziffern geben von der
ſegensreichen Bedeutung der Lebensverſicherung Zeugniß Bemerkenswerth
iſt daß die älteſte deutſche Lebensverſicherungs Anſtalt die im Jahre 1827
gegründete Lebensverſtcherungsbank für Deutſchland in Gotha
zugleich auch den größten Verficherungsbeſtand aufzuweiſen hat
daß alſo noch keine der zahlreichen nach ihr gegründeten Anſtalten ſie im
Geſchäftsumfang einzuholen vermocht hat wenn auch einige ſich derſelben
in raſchen Schritten nähern

Auskunftsſtelle in Halle a S Eine Anzahl von Induſtriellen
und Handeltreibenden wandte ſich an die hieſige Handelskammer dafür
einzutreten daß die Auskunftsſtelle für Eiſenbahnſachen in Leipzig nach
Halle a S verlegt oder in letztgenannter Stadt eine gleiche Auskunftsſtelle
errichtet werde Von ſeiten der Handelskammer wurde bei Erwägung der

gefäßt einen diesbezüglichen Antrag
an die Königliche Eiſenbahndirektion zu richten da es im Intereſſe
des Wettbewerbes wünſchenswerth erſcheinen muß in vollendeter
Weiſe in Halle a S Auskunft zu erhalten wie ſolches in Leipzig an
iſt Dazu beſitzt Leipzig zwei derartige Auskunftsſtellen eine der Königli
Preußiſchen Staatsbahnen und eine der Königlich Sächſiſchen Staats
bahnen während in Halle a S die Auskunft durch die Güterabfertigung

ſtark genug beſchäftigt iſt Die Königlichebewirkt wird die

Eifenbahndirektion erwiderte auf die bezügliche Eingabe der Handelskammerdaß ſchon jetzt den hieſigen Gewerbe u Vanvel denen genügendem

Maße uheit gegeben fei über die den Güterverkehr r
tari n ſich zu informiren und auch binnen kurzer Friſt über
die derungsbedingungen insbeſondere über die Höhe der eförderungs
koſten Aufſchluß zu erhalten Wenn die Königliche Eiſenbahndirektion
auch zu ihrem Bedauern nicht in der Lage ſei dem Wunſche der Handels
kammer nach Errichtung einer beſonderen Auskunftsſtelle am hieſigen
Orte Folge zu geben ſo ſei ſie doch andrerſeits gern bereit alles zu thun
um den erkehr mit der Auskunftsſtelle in Leipzig den hieſigen Verkehrs
intereſſenten möglichſt zu erleichtern Es ſei deshalb angeordnet daß bis
auf weiteres die hieſige Güterabfertigungsſtelle ſofern ſie nicht in der Lage
iſt auf Anfragen über Tarifſätze c mit einiger Sicherheit Auskunft zu
ertheilen bei der Auskunftsſtelle in Leipzig Anfrage hält und die Auskunft
alsdann den Intereſſenten ſchleunigſt übermittelt Bei der hieſigen Güter
abfertigungsſtelle möchten indeß Anfragen zwiſchen 12 und 2 Uhr Nach
mittags nicht geſtellt werden da dann die Dienſtſtelle mit Perſonal nur
ſchwach beſetzt iſt

Johaunisfeſt Am Sonnabend beging im Prinz Carl der
Bezirksverein Halle des Verbandes der deutſchen Buchdrucker ſein
Johannisfeſt Die Betheiligung war eine ſo rege daß der große Garten
vollſtändig gefüllt war Die gebotene Unterhaltung war recht reichhaltig
Recht humorvoll war wieder die zu dem Tage regelmäßig erſcheinende
Feſtzeitung ZwiebelFiſche gehalten Während des Gartenconcertes fand
für die Kinder Verlooſung Luftballonſteigen bei Beginn der Dunkelheit
StocklaternenPolonaiſe ſtatt Die Aufführung der einaktigen Poſſe Der
Ehren okal öder Die Deputation erntete reichen Beifall Den Schluß
des ſchön verlaufenen Feſtes bildete ein Tanzvergnügen

r Unfälle Infolge Unvorſichtigkeit beim Sperlingſchießen entlud ſich
das Gewehr des 19 Jahre alten Gärtners Paul Rüprich Die Kugel
drang dem ungeſchickten Schützen in den linken Oberarm wodurch derſelbe
eine nicht unerhebliche Verletzung erlitt Beim Karouſſelfahren ſtürzte
der Dreherlehrling Berthold Meyer ſo unglücklich ab daß er eine
Quetſchwunde am linken Knie erlitt Die 15 Jahre alte Arbeiterin
Anna Brauns welche ein zu ihrer Beſchäftigung erforderliches größeres
Meſſer am Kleide befeſtigt trug bohrte ſich daſſelbe beim Niederſetzen in
den linken Oberſchenkel und zwar ſo tief daß beim Herausziehen die
n brach Sämmtliche Verletzte wurden in die Königliche Klinik
gebracht

Wilder Radfahrer Am Sonnabend Abend gegen 7 Uhr
überfuhr ein unbekannter Radfahrer vor dem Grundſtücke Geiſtſtraße 54
den 3 Jahre alten Knaben Reichmann Der Knabe erlitt keine Ver
letzungen der Radfahrer konnte ſich ungehindert entfernen

Schlägerei Jn der Nacht zum 11 geriethen auf dem Kinder
ſpielplatze des Steinthortriangels zwei jüngere Juriſten in eine Schlägerei
welche zwiſchen dritten Perſonen dort ſtattfand Die unglücklichen Juriſten
wurden jedenfalls als Störenfriede einer für die Betheiligten angenehmen

Unterhaltung betrachtet weshalb ſie den Zorn der Schläger auf ſich
zogen die bisher ſtreitenden Parteien wandten ſich gemeinſam gegen die
Neuhinzugekommenen und verholzten letztere derartig daß ſie verſchiedene
Kopfwunden erlitten die in der Klinik verbunden werden mußten

Von der Straße Auf einem Neubau in der Nicolaiſtraße wurden
am Sonnabend Vormittag eiſerne Trägerſchienen mittels einer
Winde in die Höhe gezogen wobei das Seil riß und zwei Schienen aus
einer Höhe von etwa 10 m auf die Straße ſtürzten Glücklicherweiſe
wurde Niemand verletzt Geſtern Vormittag ſcheute in der Thalamt
ſtraße das Pferd des Herrn Gaſtwirths Hermann vor einem Motor
wagen der elektriſchen Stadtbahn Das erregte Thier ſtürzte hin ohne
aber Schaden anzurichten

Vermißt wird ſeit dem 6 d M der Agent Friedrich Giebigen
ſtein von hier Weidenplan 22 Es liegt die Vermuthung nahe daß ihm
entweder auf ſeinen Geſchäftsreiſen über Land ein Unglück zugeſtoßen iſt
oder er ſich ein Leid zugefügt hat Der 77 Jahre alte G iſt von unter
ſetzter mittlerer Geſtalt er trug dunklen Stoffanzug und gelben Strohhut
Schaftſtiefel mit Abſatzeiſen und hat ſtark ergrautes kurzes Haar Bart
fehlt Mittheilungen über den Verbleib des alten Mannes erbittet ſich
deſſen Schwiegerſohn Heilgehülfe Roſenbaum in Obhauſen bei
Querfurt

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Lungenlähmung 2 Schwäche 4 Scharlach 1 Blaſenausſchlag 1 Darm
katarrh 16 Brechdurchfall 25 Lungenkatarrh 1 Dickdarmentzündung 1
Verdauungsſchwäche 1 Atrophie 2 Diptherie 2 Lungenentzündung 8
Zwerchfelllähmung 1 Gehirnentzündung 3 Schlaganfall 1 Lungen
blutung 1 Croup 1 Erſtickung 1 Paralyſe 1 Lungenſchwindſucht 6
Nierenentzündung 2 Herzſchwäche 2 Luftröhrenentzündung 1 Scrophuloſe
1 Nierenwaſſerſucht 1 Gaſtro enteritis 1 Altersſchwäche 1 Krämpfen 2
Nierenentzündung 1 Herzſchlag 1 durch Ertrinken in der Saale 1 Jn
Summa 93 Perſonen Darunter befinden ſich 4 in hieſigen Kranken
anſtalten verſtorbene Ortsfremde

Vereins Kalender
Dienstag 13 Juli

Ver d Krieger v 1866 Generalverſammlung im Roſenthal
Veteranen Verband 8 Uhr Monats Verſammlung Kurzegaſſe 1

Standesamt Halle
Aufgeboten

10 Juli Der Schmied Wilhelm Möbius und Wilhelmine Kühm Streiber
ſtraße 20 Der Buchhalter Hermann Hentze und Martha Erfurth Erfurt
und Zinksgartenſtraße 15 Der eng aul Auſt und Auguſte Biehl
Leipzigerſtraße 6 und Wörmlitzerſtraße 101 Der Schloſſer Robert Kautz
und Anna Albrecht Schillerſtraße 25 Der Sattler Hermann Sachſe und
Martha Günther Lichtenhain Der Böttcher Guſtav Trittel und Anna
Conrad Niemegk und Halle a/S Der Gärtner Wilhelm Walther und
Jda Neuſtädt Naumburg a/S und Niemberg

Eheſchließungen
10 Juli Der Kaufmann Otto Frenſch und Antonette Schmittmann

Berlin und Halle a/S Der Klempner Alfred Koiſchwitz und Klara
Trebeſius Zwingerſtraße 14 und Wuchererſtraße 73 Der Buchbinderei
beſitzer und Papierhändler Ernſt Lehmann und Helene Menſching Leſſing
ſtraße 11 und Leſſingſtraße 12 Der Wagenſchreiber Friedrich Haſchke und
Marie Jlgenſtein Franckeſtraße 18 und Bergſtraße 3 Der Kaufmann
Bruno Froſch und Karoline Kitzing Mansfelderſtraße 11 und Mansfelder
ſtraße 54 Der Tiſchler Max Moritz und Margarethe Koch Spitze 17 und
Steinweg 52 Der Ingenieur Guſtav Brand und Marie Brand Saarau
und Leſſingſtraße 40 Der PolizeiSergeant Auguſt Pitſchker und Eliſabeth
Schulz Langenſalza und Steinweg 30 Der Zuſchneider Karl Künſtling
und Anna Hafermalz Berlin und Wuchererſtraße 44 Der Poſtaſſiftent

aul Heinze und Eliſe Zwanzig Naumburg a/S und Gr Steinſtraße 9
er Kaufmann Albert Hanke und Minna Eckardt Deſſau und Goethe

ſtraße 39 Der Hauptſteueramts Aſſiſtent Otto Pickhardt und Margarethe
Fianſch Auguſtaſtraße 3 und Gr Steinſtraße 7 Der Buchbinder Guſtav

rauſe und Marie Franke Gr Wallſtraße 17 und Bernburgerſtraße 5
Geboren

10 Juli Dem Kriminal Wachtmeiſter Maximilian Uras eine T Anna
da Margarethe Ankerſtraße 8 Dem Schloſſer Max Zeidler eine T
nna Elsbeth Königſtraße 83 Dem Handarbeiter Johann Goriſch ein S

Paul d Saalberg 26 Dem Eiſengießer Blaſius Eſer eine T Anna
Blücherſtraße 15 Dem Kutſcher Reinhold Butthof ein S Johannes
Walther Glauchaerſtraße 64

Geſtorben
10 Juli Des Arbeiter Wilhelm Großmann T todtgeb Mittelwache 5

Des Schmied Karl Voigt S Bruno 11 Meckelſtraße 24 Der Privat
mann Karl Plenz 57 Krauſenſtraße 21 Des Photographen Thomas
Molsberger T Margarethe 2 Breiteſtraße 31 Der Agent Guſtav

iep Klinik Des Geſchirrführer Was Rangnow T Helene 6 Leſſing
traße 24 Des Streckenarbeiter Wilhelm Simon T Lina 1 Klintk
Des Kaufmann Oskar Schmidt Ehefrau Hedwig geb P 35
Diakoniſſenhaus Des Tapezierer Karl Albrecht S Otto 2 M Leſſing
ſtraße 21 Des Maſchinenſchloſſer Max Meier S Kurt 9 Liebenauer
ſtraße 168 Des Redakteur Karl Brandt S Arthur 8 Wolfſtraße 21

Der Arbeiter Wilhelm Schrör 28 J Des Handarbeiter Bernhard Siegel
S Bruno 8 Jacobſtraße 38 Des Brauer Lorenz Seckinger T Agnes
1 Thorſtraße 30 Des Hilfsbahnſteigſchaffner Alb Aderhold S Karl
14 Bergmannstroſt

Telegramme nud letzte HRachrichten
Zur Eiſenbahnkataſtrophe bei Caſſel

Zu dem bereits unter Kl Chron gemeldeten Eiſenbahn Unglück bei
Caſſel liegen folgende weitere Nachrichten vor

Caſſel 12 Juli Wolff s Bur Die Eiſenbahn BetriebsJn
ſpektion meldet Der Unfall wurde dadurch herbeigeführt daß dem Schnell
zuge 55 von Wilhelmshöhe Durchfahrt geſtattet worden war obgleich die
vorliegende Blockſtrecke noch geſperrt war An der Unfallſtelle iſt das

er für Halle und des Eaalk rei 13 Jul Seite sweſtliche Gleis Caſſel Wilhelmshöhe wieder frei und eingleifiger Betrich

wurde 6 Uhr 30 Minuten Nachmittags wieder aufgenommen Es ſind
folgende Perſonen verunglückt Todt 1 Marie Jraſchewsky aus
Hagenau Braut des ſchwer verwundeten Sergeanten Gerhardt 2 Bremſer
Teppe Caſſel 3 Drechsler Lehnerte Caſſel Schwer verwundet
1 Sergeant Gerhardt 5 Comp Inf Reg 171 in Bitſch 2 Unter
offizier Schoenewald 6 Batterie Feld Art Regts 11 in Fritzlar
3 Kanonier Heuer IV 3 Comp FußArt Regt 13 in Ulm 4 Kanonier
Kiſtenbrück 3 Comp Fuß Art Regt 13 in Ulm 65 Kanonier Hoyer
3 Comp FußArt Regt 13 in Ulm 6 Kanonier Blackert 6 Batterie

Feld Art Regt 11 in Fritzlar 7 Grenadier Lau 2 Comp Jnf Regt
110 in Mannheim 8 Oberjäger Schroeder 4 Comp Jäger Bataillon
14 in Colmar 9 Musketier Schoetterhoff 6 Comp Jnf Reg 67 in
Metz 10 Dr Oswald aus Gudensberg Kreis Fritzlar Leicht ver
wundet 1 Poſtſchaffner Riemann Caſfel 2 Poſtſchaffner KirchnerCaſſeh
3 Lokomotivheizer Francke Caſſel Die neun verwundeten Soldatey
ſind in das Garniſon Lazareth in Caſſel übergeführt

Ein Luſtmord
Spandan 12 Juli Privat Meldung Durch das bereits ge

meldete Verſchwinden der 11 jährigen Stieftochter des Arbeiters Thüver
Martha Vahrendorf aus Spandau war die Bevölkerung unſerer Stadt
ſeit vergangener Woche in große Aufregung verſetzt da in Anbetracht
der begleitenden Umſtände der Verdacht eines Verbrechens nahe lag Die
ſchlimmſten Befürchtungen haben ſich leider erfüllt Geſtern Vormittag
wurde auf der Havelinſel Baumwärder die Leiche der Martha Vahren
dorf in ſtark verweſtem Zuſtande au fgefunden Nach den bisherigen Er
mittelungen und nach dem Befund der Leiche hat der Mörder jedenfalls
an dem Kinde erſt ein Sittenverbrechen begangen und es dann durch
Erdroſſeln getödtet

Grofßzes Eiſenbahnunglück in Dänemark
Die Kunde von einem furchtbaren Eiſenbahnunglück bei welchem viele

Menſchen ihr Leben verloren haben kommt aus dem Norden Europas
und zwar aus Dänemark Jn der Nähe der Hauptſtadt dieſes Landes
hat ſich das gräßliche Unglück ereignet und zwar infolge Zuſammenſtoßes

zweier Züge Es liegt bis jetzt folgende Meldung vor
Kopenhagen 12 Juli Gegen Mitternacht fuhr der

von Helſingör nach Kopenhagen beſtimmte Schnellzug auf
dem Bahnhofe von Gjentofte einer kleinen Stadt in der
Nähe von Kopenhagen in den dort haltenden Perſonen
zug hinein und richtete eine entſetzliche Verwüftung au
8 Perſonenwagen wurden zertrümmert über 100 Per
ſonen wurden verwundet oder getödtet Die
Verunglückten gehören weiſt dem Arbeiter und Haud
werkerſtande an Die Zahl der Getödteten wird auf 40
geſchätzt Zwei Ambulanzzüge brachten noch in der Nacht
die Leichen und Verwundeten nach Kopenhagen wo die
letzteren ſofort an die Kranukenhäuſer vertheilt wurden

Berlin 12 Juli Hirſch s Bur Bei Spandau wurde geſtern
in der Nähe des Reſtaurants Helgoland auf der Havel ein Boot mit

5 Perſonen von einer Holzzille überfahren 2 Jnſaſſen des Bootes er
tranken

Eger 12 Juli Hirſch s Bur Nachdem Maſſenaufgebote von
Polizei und Gendarmerie tagsüber jede Verſammlung verhindert hatten
und mehrere Zuſammenſtöße vorgekommen waren die zu zahlreichen Ver

haſtungen führten zogen Nachmittags mehrere Tauſend Perſonen
aus Eger und Aſch nach Waldſaſſen in Baiern und hielten dort mehrere
Verſammlungen unter Vorſitz des Abgeordneten Jſo ab Als die Menge
Abends zurückkehrte ging ihr ein großer Theil der Bevölkerung entgegen
Die Gendarmerie welche zum Bahnhof behufs Aufrechterhaltung der

Ordnung entſandt war wurde verhöhnt und mußte ſich zurückziehen
Die Menge marſchirte hierauf zum Kaiſer Joſephdenkmal wo ſie unter
Abſingung der Wacht am Rhein demonſtrirte Sämmtliche Gendarmerie
wurde abgeſandt aber wiederum verhöhnt und bedroht ſo daß Militär
requirirt werden mußte welches den Marktplatz räumte Auch hierbei
kam es wieder zu zahlreichen Verhaftungen

Rom 12 Juli Hirſch s Bur Nach dem Kaiſer von Oeſterreich
hat nunmehr auch der König Humbert dem Sultan in unzweideudigſter
Weiſe mitgetheilt daß derſelbe keinen Zoll theſſaliſchen Gebietes erhoffen
könne

Paris 12 Juli Hirſch s Bur Großes Aufſehen erregt die
Nachricht aus Petersburg wonach Prinz Louis Napoleon um eine
Begegnung mit Faure zu vermeiden bis Ende Auguſt in ſeiner Eigen
ſchaft als Kommandeur des kaiſerlichen Garderegiments einen Urkaub
antreten wird Vergl unter London Red

London 12 Juli Hirſch s Bur Der Urlaub des Prinzen
Louis Napoleon welchen dieſer in Petersburg erhalten hat wird nicht
mit der Reiſe des Präſidenten Faure in Zuſammenhang gebracht ſondern

mit derjenigen des deutſchen Kaiſers Vergl unter Paris Red
London 12 Juli Hirſch s Bur Morning Poſt meldet da

keine der Großmächte die Räumung Theſſaliens herbeiführen könne
noch wolle ſo frage man ſich ernſtlich ob die Annahme der Forderungen
des Sultans wirklich die Gefahren herbeiführen könne welche man be

fürchte Es ſei endlich an der Zeit zu handeln

Perleberg 11 Juli Für die Erſatzwahl in Weſtpriegnitz wurde
in einer hier abgehaltenen Sitzung des landwirthſchaftlichen Vereins in
der ſich General v Podbielski verabſchiedete von den Konſerva
tiven beſchloſſen als Kandidaten den Ritterſchafts Direktor v Saldern
Plattenburg aufzuſtellen

Königsberg i Pr 11 Juli Der Erfinder eines neuen un
durchdringlichen Panzers Direktor Schalkau hält ſich gegenwärtig
in Eſſen auf wo Krupp ſeiner Erfindung das lebhafteſte Intereſſe ent
gegenbringt und wo erweiterte Verſuche mit dem Material des Erfinders
angeſtellt werden

Danzig 11 Juli Bei einem Brand der chemiſchen Wäſcherei in
der Breitgaſſe verbrannte die 27 jährige Emma Wulff welche Tags
vorher in das Geſchäft eingetreten war

Brüſſel 11 Juli Sämmtliche Berg manns Verſamm
lungen denen 15 000 Bergleute beiwohnten beſchloſſen die Fort
ſetzung des Ausſtandes

Piſa 11 Juli Eine Revolte infolge eines Eiſenbahn un falls
ereignete ſich in der Nähe unſerer Stadt Ein Eiſenbahnzug überfuhr ein
Gefährt mit vier Jnſaſſen von denen zwei ſofort todt blieben und die
übrigen ſchwer verwundet wurden Die Bevölkerung des nächſtgelegenen
Ortes Riglioni griff darauf den Zug mit einem Steinhagel an
und zwang das Zugperſonal zur Flucht Die herbeieilende Gendarmerie
mußte mehrere Schüſſe auf die Dorfbevölkerung abgeben ehe der Zug be
freit werden konnte und weiterfuhr

Warſchanu 11 Juli In einer Vorſtadt von Kielce hat infolge
der Unvorfſichtigkeit eines Kaufmanns eine Benzin Exploſion ſtatt
gefunden durch welche fünf Perſonen getödtet und neun ſchwer verletzt
worden ſind

Waſſerſtände Am 11 Juli Weißenfels Oberp12 Juli Halle unterhalb 4 1,68 Trotha 1,30 i i
Bernburg 0,72 Calbe Unterpegel 0,04 Oberp
Dresden 1,30 Magdeburg 965
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